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Ereoh.ilnt Im 1. Jeden Monats. 1 EKpedltlon und lnaentenaufnahm• 
Jlhrlloh !i14 Nummern In llil Dopp�lheften. 1 d1irf-h !llo 

f'rnlR: lltwhdrnclrcrnl J. Wla.dui 1_„orn1. llHH) 
19 Krouon fllt :Nlehtm1tglludl,r. i Ba1lon htd Wlon, Pfärrg•Rlle 8. 

Wien. am 1. Jänner 1907. V. Jahrgang. 
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Z'um Anbruche des ersten Lustrums. 
Fiir don Vereinsbestand unc.l mit diesem fiir unser Clrg-:rn bricht heuer -· 

im .Amts�tile gesprochen _ das erste Quioquettnium a11. Es i.'lf naheliegend, 
wenn wir bei dieser Gelegenheit auf die Vcrg·:tng·enhcit zuri.ickblicken. Hinter 
uns liegt ein Stück mühevoller, harter, nur wenig a11crkannlcr Arbeit. ,\lit ciise· 
nen Krilften hat die österreichische Geometerschafl 1·inc Fachzcilscl1ril't ins Leben 

gerufen, die bestimmt ist, die Vennessungswisscnschait in 11nscrelll Vaterlande zu 
vertreten unJ schon beim Anbruche d.es erskil f;ustrums kt.i1111t11 wir mit bcrcd1· 
rigtem Stolz umJ voll freudiger Genugtuung wallrnehme11, cbß unser Organ eine 
geachtete Stellung in fachtechnischen Kreisen gewonnen hat. Mit Befriedi�ung· und 
mit Dankbarkeit weisen wir hier auf die in der Wissenschaft· geachteten Namen 
unserer bes.tbewflhrten Herren Mitarbeiter hin, clie zu gemeinsamer Arbeit mit 
uns in die Schranken tratt'UJ, um nur die Herren Professor \V. Lc'tska, Professor 
Fi1chs, die Ingenieure Wcllisch, Dr. Li:ischner, Dr. Haerpfer und Inspek
tor Engel zu erwähnen, de1ien wir im 1ic11e11 Jahre neue Nal!len besten Klanges 
anzureihen·· J1-0ff e n . 

Von vielen Seiten, aus beteiligte1 untl verwandten !-:reisen bringt mau uns 
Aufmunterung und lebhaftestes Interesse entg-egcn, nur die Mehrheit der Kollegen
schaft verhält sich in vielen Hinsichten mit einer uns unverständlichen Lauheit, 
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,:was wir tief ·beklagen müssen, .. genn. es b�sclüi.m t uns, gerade von jenen uns 
· verl:µ;;scm zu sehen, die unseren Heri�ri am 1oächsten steh eil und„ .auf tlie wir mH . 
:kollegialem Vertrauen gebaut haben 1 . . 
. · ... · .  ' , Möge ·in' dieser Hins_icht das neue Vereiusjahr die gewünschte . einschnei· 
dende Besserung bringen. : . . . · . .· , 

Das wichtigste Moment unsere� Vereinslebens bildete im verfü1ssenen Jal1re 
uµstreitig die Überreichung unserer P�titionerr an:i die vorgesetzte Behörde; wir. 

.'•1• 

erachten es als Ehrenpflicht, allen denen; dil· um da� Zustandekommen der'Denk·' . �<!�riften sich verdient gemacht haben, insbesondere. {\her- dem emsigen Vereins, ··;��m�nne Herrn Ze110 von Dank i e w'i c.z lür seine une1;nhidtiche Tätigkeit unse�'e,Jl 
_;, ·•::'her�lichsten Dank zu sagen.· Voi1 dem Wohlwollen desjetzig�uLeiters des F in:\nz��:1,,, . , . 
:<:···1mfoisteriums, der aus eigener Erfahrung die Verhältnisse u�s.�res Standes und i'.fü'.,��b . 

;'.�'.?i�·;:.'.: . ..\msere berechtigten Wünsche wie kein zweiter kennti erhoffe1i wir.; die endliche ;':'i�\ 
· .:· . .-.:F�eischwerdtmg,, zum mind.esten des wesentlichsten Teiles j.ener Forderungen ; die ' f: 

·�· ··:'wir wiederholt in unseren Memoranden · zum Ausdrucke gebracht haben; 
'
erw1irte11 . . . � t , ; 

;·,;; ·,Wir die Emporhebung unserer Körperschaft in jene . Stellung, die wir infolge 
';:::.:·u.11s�rcr für den Staat so ausgiebigen� unsere Kräfte aber erschöpfeuden Lelstui1-
:;'.;ge1Eachon längst hätten besitzen sollen. · ' · . . · 

· 
·:· 'i(. ·· · .. · im lriteresse · des F ortsc)lrittes der ·heimischen Wisse11schaft bitten wir unsere 

t,i���f���t�9'. �
.
e�ren Mit�rbeiter, u��·,·auch,. Jn: , ��?s�����j�h�e kräftigst fördern zu 

:.3J;j,��tt� µ ,, u11µ: .

· $prechen·· ihn.�i1 ·für::·das.}'h�sherige .M,u4·e:waJten. µ.nseren .wänn8ten . 
�:;)H�tik. atis,:, . \ ... i •· · . .. · < .\:'.:>:· -: .;,;:.·.:_ ·: .. .-:·;·�: t':i.�'\ > · .. ·

.
·· . . .... . � · 

:\"·�·�. ; .. :.„�Yo.nder K;o.l\eg�nschaft aber"er,v3:rten 
.
wir, da.ß 'j(}�Ar: ·ei.nz�h1� für das $tan4ei• 

·.'.,��W.l1'�:t�h1 doch das ,erbringe;.
, 

\\'.as wfr;zum. besten :der Gesamtheit· 
geopfert zu 

· ·,:$,ehe·i) · wünscl1en: einen eng���1:1. Zusammetil;chluß, eine freudi gere, ergiebiger� 
�c1:�tfü:llting der, fr'eiwil llg üb;�:ru o mm e n e n lVHt g l i e <ls pfl ichten. · :;\ t;:,;;r;'_·:· � . , ·fünf lange Zeitstrecke erfolgreicher, nicht. u msonst geta.ner Arbejt J,iegt, . ,„ '· 
�·:�hJJi.-ter uns; i n Eueren H�tnden ab er, K o l l eg e n , ruht. ·-wa.s . .. 1ul ;·s: · 4-f�.�:%F'{: · 

� �·�,u �1 f t br i n gen wird ! 
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.. e��i�:r!1��hä� ��:�:" 1�:rett .���: ,., .. /; . ··��{ �;:��1:11:�· p���1\\� ,r:t�'.. · : 
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